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STERN Stockerau  

Protokoll  (ohne Titel, zufällige Reihungen) 

AK Stadtentwicklung, Architektur, Wirtschaft, Freizeit, Verkehr, 26.09.2012 

 

Anwesend: O. Rötzer, Ch. Gautier, S. Kelterer, W. Kelterer, F. Neumayer, A. Neumayer, S. 

Sovis, Ch. Moser, F. Els, Th. Schmid, G. Krislaty, G. Zwickl, S. Gaida, T. Lind, M. Kubat, W. Putz, 

A. Huber, H. Bauer, R. Steinböck, M. Knogler, G. Ryba, S. Hermanek, K. Kronberger, S. 

Kracher, K. Hochfelsner,  J. Hinterhauser, W. Hofmüller,  O. Holzer, W. Alfons 

 

Entschuldigt: Ch. Niederhammer, H. Neuhold, G. Moll 

 

Masterplan: 

Vorstellung des Leitbildes zum  Masterplan durch O. Holzer. 

 









 

 

Grundlage für dieses Leitbild waren einige Besprechungen im dafür zuständigen Ausschuss 

der Gemeinde.  

Die Inhalte und Diskussionsergebnisse der bisherigen Arbeitskreissitzungen wurden 

grundsätzlich in das Leitbild eingearbeitet. 

In einer lebhaften Diskussion im Anschluss an die Präsentation wurden folgende 

Anmerkungen artikuliert: 

 

� Ressourceneffizienz 

� leistbares Wohnen 

� Berücksichtigung – Infrastrukturkostenrechner  

� Berücksichtigung Energieausweis für Siedlungen  

� Nachhaltigkeit – Ganzheitlichkeit 

� Erstellung  Gesamtverkehrskonzept - wann? 

� Verknüpfung Au mit Stadt (z.B. Augewächse) – was ist damit gemeint? 

� Freizeit- u. Sportmöglichkeiten erhalten und modernisieren 



� Energiethema ist wichtig (Energieeffizienz erneuerbare Energie) 

� Autobahnabfahrt Ost – Ergebnisse der Verkehrszählung? 

� Verkehrszählungen LKW – Ergebnisse? 

� Energieleitbild der Region – Gemeindeprojekte? 

� Leerflächenmobilisierung –wie? 

 

Wie geht’s weiter? Zusammenführung der Informationen aus  Diskussion im Beirat und Info 

seitens TU 

 

 

Nach Strategieworkshop und Analyse bestehender Planungen und Prozesse – wie örtliches 

Entwicklungskonzept, Ergebnisse der Stadterneuerungs-Arbeitskreise, sowie div. 

planungsrelevanter Dokumente erfolgte eine „Rückkoppelung“ in Form eines Gespräches 

mit den Gemeindevertreterinnen. Aus Basis der vorangegangenen Analysen wurden 

Gespräche und Befragungen mit den jeweiligen Fachabteilungen der Gemeinde 

durchgeführt, wobei auf zentrale Entwicklungen im Gemeindegebiet fokussiert wurde/wird. 

Dabei wurden/werden auch internationale Trends und aktuelle Forschungsergebnisse 

miteinbezogen. 

Darauf aufbauen wurden zielgruppenspezifische Entwicklungsvorstellungen erarbeitet.  

Diese Ergebnisse werden einem „Realitycheck“ unterzogen. Dies erfolgt durch die Diskussion 

der Ergebnisse mit betroffenen Zielgruppen über die „spezifischen Raumansprüche dieser 

Zielgruppen“. 

Ziel dieses „Realitychecks“ ist die Formulierung und Verortung der Handlungsfelder für die 

zukünftige Entwicklung. 

Anschließend an diesen Prozess erfolgt die Zusammenführung des Masterplans und des 

Facility-Managements. 

 



 

Nächster Sitzungstermin: 

 

Dienstag, 27. Nov. 2012, 18:30 

Themen: aktueller Stand „Masterplan“ 

                 Präsentation der bisherigen Ausarbeitungen der Projektgruppe „Verkehr“  

 

Einladung mit genauer Ortsangabe erfolgt spätestens 1 Woche vor Sitzung! 

 

 

Für das Protokoll  

P. Hopfeld 

W. Alfons 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


